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24. Ich habe Hunger, dachte er sich und machte sich was - neu bearbeitet 07/2025

Die letzten Wochen in diesen Sommer waren noch einmal besonders warm. Dennoch war am
Baggersee, wo man im Sommer immer die heißen Kerle findet, nicht mehr so viel los. Es mag
daran liegen, dass die meisten schon ihren Urlaub für dieses Jahr aufgebraucht haben. Aber mir
war es nur recht, denn so konnte man sich die schönsten Plätze aussuchen. Und die wenigen
Kerle, die hier heute am Baggersee lagen, dass waren doch eigentlich alles recht geile Typen. -
Mal sehen ob die nicht nur zum Sonnen hierhergekommen sind. Für einen geilen Spaß hat man
doch immer Lust, oder? 

Doch der Tag verging, und außer das man sich die anderen geilen Kerle angesehen hat, ist nichts
weiter passiert. Auch wenn man mal in die versteckteren Bereiche im Wald ging, wo sonst
immer mal Kerle ficken, blasend oder nur wichsend dastehen, da war auch nichts los.
Vermutlich kommen die geilen Kerle erst wieder, wenn es draußen dunkel ist. - Und wie bereits
die Sonne am Horizont sinkt, wird es auch schon recht schnell kühl. Ist ja schließlich schon
Ende September und da sind die Nächte halt nicht mehr so heiß wie im Hochsommer. - Ich
werde mich wohl auch langsam auf dem Heimweg machen, denn ich habe inzwischen Hunger
bekommen. Meine damit auch den normalen Appetit... und eine „Selbstbefriedigung“ das reicht
doch auch mal. - Nicht all u weit von mir entfernt lag genauso wie ich, den ganzen Tag ein recht
knackiger Typ. Von Alter wohl etwas jünger, aber doch ein Kerl, der auch gut als “Bademeister”
Typ durchgehen kann. Den Tag hat der auch nichts anders gemacht als hier zu sonnen, wie ich.
Anbaggern ließ er sich auch nicht, was ich schade fand. - Doch was macht der denn jetzt da
eigentlich? Denke ich, als ich ihn mir das letzte Mal ansehe. Der scheint wie ich jetzt seine
Sachen einzupacken und wird dann gehen. Denn er zieht sich gerade die Badehose aus, die er
den ganzen Tag trug. Wie er sie ausgezogen hat, hockt er sich über ein extra hingelegtes weißes
Handtuch. Und was geschieht jetzt? Schießt es mir durch den Kopf. Denn nach dem er
Sekunden nur still da hockte, sehe ich etwas, was mir prompt einen Ständer beschert. Ganz
langsam quillt zwischen seinen Arschbacken eine riesige Kackwurst raus. Erst denke ich noch,
meine Augen bilden sich das nur ein, doch ich sehe es genau: er kackt einen fette Kackwurst ab.
Ohne Scheu, das ich ihm dabei zu sehe, läßt die Sau eine gewaltige Kackwurst ab.

Ich denke erst noch, da er das weiße Handtuch hingelegt hatte, ist es vielleicht doch ein ganz
ordentlicher Mensch. Der wird die Kacke sicher jetzt einpacken und irgendwo in einem
Mülleimer oder so entsorgen... - Doch was macht der denn jetzt? Jetzt legt er sich wieder hin!
Mit dem Gesicht so, dass die Kackwurst genau vor seinem Mund liegt. Scheinbar schnüffelt er
nun den Geruch in sich rein und dann... - Jetzt rutscht er noch ein Stück vor und hebt die harte
Kackwurst auf. Öffnet seinen Mund und schieb sich langsam die Kacke in die Schnauze. Kaut
auf der Kacke herum und Minuten später ist die Kacke wieder in seinem Magen angelangt! Jetzt
erhebt er sich etwas und greift nach seinem Schwanz. Hält eine hohle Hand darunter und pisst
sich in kleinen Schüben in die Hand. Jedes Mal wenn die Hand voll ist, führt er sie an den Mund
und säuft auch noch die Pisse. Und nach dem auch die Pisse entsorgt ist, hockt er sich auf seine
Decke hin und beginnt seinen Schwanz in vollen Zügen zu wichsen. - Ich selber massiere schon
die ganze Zeit meinen Harten durch die Badehose ab. - Und dann sahnt der Typ ab. Spritzt sich
den Saft in dieselbe Hand, aus der er gerade die Pisse gesoffen hat. Nimmt sie dann und schlürft
auch noch das Sperma ab. - Ich spritze gerade in meine Badehose... - Die ganze Zeit hat sich
dieser Macker nicht einmal umgesehen. Es scheint ihn nicht zu interessieren, dass andere seine
Aktion sehen konnten. Oder wollte es, dass man sie sieht, damit man sich daran beteiligt? Ich



hätte es tun sollen, tat es aber nicht, weil ich so baff war, so was an einem Kiesteich zu sehen. -
Wie das alles passiert ist, zieht sich der Kerl wieder seine Badehose an, dann packt er das weiße
Handtuch ordentlich weg. Packt alles in eine Tasche, zieht sich dann selber an...  Augenblicke
danach verläßt er seinen Platz. Dort wo er lag, ist alles sauber und ordentlich. Niemand würde
je wissen, was hier gerade geschehen ist. Nur ich weiß es, weil ich es mit angesehen habe. Weil
mich das alles so überrascht hat, dass da ein Kerl so eine Session abzieht, habe ich es versäumt
ihn anzusprechen... Schade...


